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ÜBER DEN HORIZONT HINAUSSCHAUEN  

Ein protestantischer Missionar arbeitete schon 
jahrelang bei den Papuas in der Südsee. Bei 
der Bibelübersetzung in die Sprache der 
Einheimischen fand er nicht den rechten 
Ausdruck für das Wort 'Hoffnung'. Er suchte 
lange nach diesem Begriff, bis er eines Tages 
sein neugeborenes Kind zu Grabe tragen 
musste. Ein Papuajunge, der zusah, wie der 
Vater seinen Sohn begrub, sagte zu dem 
Missionar: „Ich sehe dich gar nicht weinen.“ 
Darauf der Vater, „Warum denn, wir werden 
uns wiedersehen. Unser Kind ist bei Gott.“ 
Und der Junge für sich: „Ja, ich hörte es. Ihr 
Christen schaut über den Horizont hinaus.“  
 

Über den Horizont hinausschauen ... Ja, 
jetzt wusste der Missionar, wie er das Wort 
«Hoffnung» zu übersetzen hatte.  
 

aus: W.Hoffsümmer, Kurzgeschichten 2, S.12 

  

Was bewirkt Hoffnung in unserem Körper? 

Hoffnung mobilisiert nachweislich die 
Selbstheilungskräfte unseres Körpers. D.h. 
eine positive Erwartungshaltung - und nichts 
anderes ist die Hoffnung - führt zu realen und 
messbaren Veränderungen im Körper! 
Andererseits bewirkt der Verlust der Hoffnung, 
dass unsere Lebensenergie abnimmt, unsere 
Selbstheilungskräfte erlahmen. 
 

Bsp.: DAVID 
 

1. David lebte aus der Quelle der Hoffnung 
Psalm 25,5 „Du bist der Gott, der mir hilft, 
du warst immer meine einzige Hoffnung.“ 

 

2. David gab Hoffnung weiter 
Psalm 40,5 „Wohl dem Menschen, der seine 
Hoffnung auf den HERRN setzt und sich 
nicht wendet zu denen, die aufgeblasen sind 
und gern täuschen. HERR, mein Gott, groß 
sind die Wunder, die du getan, und die Pläne, 
die du für uns gemacht; dir ist nichts gleich! 
Ich wollte sie verkündigen und davon sagen; 
- aber sie sind nicht zu zählen.“ 
 

3. David empfing die Güte Gottes 
Psalm 23,6 „Nur Güte und Barmherzigkeit 
werden mir folgen mein Leben lang, und ich 
werde bleiben im Hause des HERRN 
immerdar.“ 
 

„WENN IN DER ZUKUNFT 

HOFFNUNG LIEGT, LIEGT 

KRAFT IN DER 

GEGENWART.“ 
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Veranstaltungskalender 
 

Gottesdienst                                                             
jeden Sonntag ab 10.30 Uhr 

 

Männer-Hauskreis / Frauen-Hauskreis                                                   
jeden Sonntag ab 15.30 Uhr 

Gebetsstunde                                                           
jeden Dienstag um 19.00 Uhr 

Café LICHTBLICK                                              
10.12. um 15.00 Uhr 

Bibelstunde                                                            
11.12.25 um 19.30 Uhr 

Filipinogruppe                                                        
jeden Freitag um 15.30 Uhr (ab 16.08.) 

Jugendstunde                                              
jeden Samstag um 18.00 Uhr 

 
 

 

9. Durchgang - GEMEINDE-LIEST-BIBEL  

 

 
 

 07.12. (So)          Abendmahl + „Kinderbeitrag“ 

 

 11.12. (Do)         Bibelstunde (2. Tim. 4) 

 

 12.12. (Fr)          Frauentreff bei Theresa 

                             Pyka (09.30 Uhr)    

 

 13.12. (Sa)         Kalenderverteilaktion 

 

 14.12. (So)         Gottesdienst (OPEN DOORS)  

 

 21.12. (So)          Gottesdienst 

 

 24.12. (Mi)         Christvesper (15.30 Uhr) 

 

 28.12. (So)          Gottesdienst  

  

   
  
 

  
  

 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besondere Termine 
 
 
 

 

24.12.  

um  

15.30 Uhr 

 

AAllllee  mmeeiinnee  

QQuueelllleenn    

ssiinndd  iinn  DDiirr    

((PPss..  8877,,  77))  
 

 

 

 

 

 

2. Die Quelle der Hoffnung 

 

 
Hoffnung kommt vom mittelniederdeutschen 
Wort „hopfen“ und bedeutet hüpfen.                       
(= eine positive, innerlich zuversichtliche 
Erwartungshaltung zu haben, dass ich etwas 
gut in der Zukunft erhalten werde.) Es ist wie 
der Motor, der uns positiv antreibt und 
unseren Gefühlen Aufschwung gibt. 
 
„Die Hoffnung ist unsere Zukunft, ohne 
Hoffnung haben wir keine Motivation, in 
die Zukunft zu blicken.“ 

 
 

 

 
 

 
 

Vorgestellt . . . 

 

Wir sind eine „evangelische freie 

Gemeinde“. Unter „evangelisch“ verstehen 

wir, dass ein Mensch an das Evangelium 

glaubt, wie es die Bibel bezeugt. 

  

 

Wir sind „frei“ in der Entscheidung für     

ein bewusstes Leben mit                              

Jesus Christus und der Bibel                                               

- als Antwort auf Gottes Angebot, jeden 

Menschen mit sich zu versöhnen. Und wir 

sind „frei“ in der Finanzierung unserer 

Gemeindearbeit                                               

- also unabhängig von Staat und 

Kirchensteuern. 

  

 

Wir möchten „Gemeinde“ sein, wie das 

Neue Testament es beschreibt. Zum einen ist 

Gemeinde eine Gemeinschaft von Menschen, 

die ihr JA zu einem Leben mit Jesus Christus 

gegeben haben. Zum anderen leben diese 

Menschen verbindlich in einer Gemeinschaft, 

in der einer für den anderen da sein will. 

  


